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Verlauf folgen die Beiträge einem vergleichbaren Schema, in dem sie hin-
sichtlich der jeweiligen Affäre gelungenermaßen die Voraussetzungen und 
Konsequenzen sowie die Rolle des Aufdeckers, der Bühne/Öffentlichkeit und 
des aufnahmebereiten Publikums thematisieren. Was hat den Skandal – ob 
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